
48. Jahrgang Freitag, 6. August 2010 Nummer 31

Herausgeber: Gemeinde Brühl. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen Bürgermeister Dr. Ralf Göck o.V.i.A. 
Internet: http://www.bruehl-baden.de, E-Mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de, Fax 06202/200314. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Klaus 
 Nussbaum, 68789 St. Leon-Rot. Druck und Verlag: Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, Internet: 
www.nussbaum-slr.de, Tel. 06227/873 - 0, Fax: 06227/873-190. Zuständig für die Zustellung: Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot, 
Tel. 06227/35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.net, Internet: www.gsvertrieb.net

Freibad bleibt Besuchermagnet

Aus Rheinau-Süd kam die 75.000. Besucherin 
des Brühler Freibades: Elke Meier hatte mit 
ihrer Enkeltochter Janine und deren Freundin 
Viviane Hein (beide 11) am frühen Samstag-
mittag bei strahlendem Sonnenschein mit ihrer 
Saisonkarte die Kassenanlage des Freibades 
passiert, als ihr Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
und Bäderleiter Bruno Montag gratulierten und 
einen Blumenstrauß überreichten. Die Familie 
wohnt noch gar nicht allzu lange in der Region, 
sondern zog 2005 aus Oldenburg in Schleswig-
Holstein hierher und kennt das Brühler Bad seit-
dem. Das Rheinauer „Parkschwimmbad“ kannte 
die Jubilarin gar nicht, ihre Enkelin schon: „Mir 
gefällt es hier aber besser“, fügte Janine Meier 
gleich hinzu.

„Wir hätten den Bädertest des Mannheimer Morgen also auch bestanden“, scherzte Bruno 
Montag, bezugnehmend auf eine nette Serie der großen Mannheimer Tageszeitung, die die Frei-
bäder der Quadratestadt ins Visier genommen hatte, und bei der das Parkschwimmbad so gut 
abgeschnitten hatte. Die Anzahl der Gäste aus Mannheim sei gerade in diesem Jahr besonders 
groß, freut sich Montag, „sie alle haben dazu beigetragen, dass wir vier Wochen früher als in den 
Vorjahren so viele Gäste hier hatten“. Während Bürgermeister Dr. Göck dem Bäderteam für das 
stets gut gepflegte Bad dankte, schloss Montag auch die Brühler DLRG-Ortsgruppe in den Dank 
ein, die in diesem Jahr viele Wachstunden leiste.
Im Moment sei es zwar etwas ruhiger, so Montag, „aber wir bereiten uns auf den Ferien-Ansturm 
im August vor.“ Noch sind es sechs Wochen Badesaison, da könne noch allerhand passieren, 
gibt er sich zuversichtlich, dass der Besucherstrom weiter anhält.
Das Freibad ist täglich von 9-20 Uhr geöffnet, Schüler können jetzt die günstigen Ferienkarten für 
15 Euro erwerben, Einzeleintritt 3 Euro für Erwachsene, 1,50 Euro für Jugendliche.

Elke Meier mit ihrer Enkeltochter Janine und deren Freundin 
Viviane Hein – es gratulieren Bürgermeister Dr. Ralf Göck und 
Bäderleiter Bruno Montag
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Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009
Auf Antrag der Verwaltung fasste der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 19.07.2010 folgenden Beschluss:
Die Ergebnisse der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 
werden gem. § 95 GemO wie folgt festgestellt:

Haushalts-
Summen

Haushalts-
reste 
Einnahmen

Haushalts-
reste 
Ausgaben

Verwaltungs-
haushalt

26.225.125,51 0,00 0,00

Vermögens-
haushalt

 3.453.308,22 150.000,00 1.131.058,02

Gesamthaushalt 29.678.433,73 150.000,00 1.131.058,02

Stand 
31.12.2008

Mehr/Weniger Stand 
31.12.2009

Allgemeine 
Rücklage

11.507.784,80  -2.017.025,07  9.490.759,73

Gemeindever-
mögen

78.326.357,09 -15.443.143,32 62.883.213,77

Schulden 
Gemeinde

   593.233,90     271.425,63    864.659,53

Ant. Schulden 
ZV Schwetzg.

 1.702.929,56    -124.440,95  1.578.488,61

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist in der Zeit vom 
09.08.2010 bis 17.08.2010 beim Kämmereiamt, Rathaus, Zimmer 
304, öffentlich ausgelegt.
Brühl, den 06.08.2010
Der Bürgermeister

MVV Energie informiert:
Bauarbeiten an der Fernwärme–Trasse
Die Arbeiten an der Fernwärme-Trasse Mannheim-Speyer gehen 
planmäßig weiter zügig voran. Wie zu Beginn des Projektes ange-
kündigt, möchten wir Sie aktuell über den Baufortschritt in Brühl 
informieren.
- In der Rohrhofer Straße zwischen Fasanerie und Ketscher-

straße enden die Bauarbeiten voraussichtlich zum 20. August. 
Die Straßenoberfl äche wird wiederhergestellt.

- Im Anschluss werden die Arbeiten in der Ketscher Straße 
fortgeführt und voraussichtlich zum 3. September abge-
schlossen.

- Die Bauarbeiten in der Rheinauerstraße zwischen Waldweg 
und Bismarckstraße starten am 23. August und enden voraus-
sichtlich am 10. September.

Behinderungen für den Straßenverkehr sind nicht ganz zu vermei-
den. Die ausführenden Unternehmen bemühen sich jedoch, die 
Einschränkungen für die Verkehrsteilnehmer so gering wie möglich 
zu halten.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Für alle Rückfragen zu den 
Bauarbeiten stehen wir Ihnen werktags von 7 bis 18 Uhr unter der 
Service-Telefonnummer 0621 290-2999 gerne zur Verfügung. All-
gemeine Fragen zur Fernwärme beantworten wir gerne unter der 
Telefonnummer 0621 290-3159.

Das Ordnungsamt informiert
Auf dem Freigelände in der Nähe der Realschule wurde ein Bar-
tagame (Echse) aufgefunden und durch den Polizeiposten Brühl in 
Verwahrung genommen.
Wer vermisst ein solches Tier oder kann Angaben zum Halter 
machen.
Mitteilungen bitte an das Ordnungsamt der Gemeinde Brühl
Tel. 06202/200365

Rattenbekämpfung
In der Zeit vom 18.08.2010 – 20.08.2010 führt das Schädlingsins-
titut Merz im Auftrag der Gemeinde Brühl gezielte Rattenbekämp-
fungsmaßnahmen im gesamten Ortsgebiet durch.
Dabei besteht auch die Möglichkeit der Rattenbekämpfung auf 
privaten Grundstücken.
Abrechnung erfolgt nach jeweiligem Verbrauch.
Interessenten wollen bitte bis 13.08.2010 nachstehende Anmeldung 
an das Bürgermeisteramt Brühl zurückgeben.

�
Bürgermeisteramt Brühl
- Ordnungsamt -
Hauptstr. 1
68782 Brühl

Ich bin Eigentümer/Mieter des nachstehenden Grundstücks und 
wünsche, dass auf diesem Rattenbekämpfungsmaßnahmen durch-
geführt werden. Die anfallenden Beträge werde ich der Fa. Merz 
bezahlen.

Grundstück:

Auftraggeber:

�

Fahrradcodieraktion am 14.08.2010 
Sie können sich jetzt gegen Fahrraddiebstahl schützen. Lassen Sie 
ihr Fahrrad codieren.
Der Polizeiposten Brühl bietet in Zusammenarbeit mit der Gemein-
deverwaltung am Samstag, 14.08.2010, in der Zeit zwischen 10.00 
und 15.00 Uhr im Bauhof, Anton-Langlotz-Straße, eine kostenlose 
Fahrradcodieraktion an.
Mitzubringen sind Personalausweis und ein Eigentumsnachweis 
(Rechnung) für das Fahrrad.
Jedes Fahrrad wird mit einer individuellen Codenummer versehen. 
Der Code besteht aus der verschlüsselten Adresse des rechtmäßigen 
Eigentümers und dessen Initialen. So kann die Polizei jederzeit 
feststellen, ob der Kontrollierte tatsächlich Eigentümer des Fahr-
rades ist. Bei jeder Kontrolle muss ein Dieb also damit rechnen, 
erwischt zu werden, selbst wenn der Eigentümer den Diebstahl 
noch nicht bemerkt hat.

Öffentliche Ausschreibung
Der Schulverband Bildungszentrum Brühl-Ketsch schreibt auf der 
Grundlage der VOB die nachstehenden Arbeiten für die Marion-
Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch in 68782 Brühl, Wiesenplätz 7, 
aus:.
Gewerk Systemtrennwände

1. Bauabschnitt Dezember 2010
ca. 80 m Systemtrennwände
ca. 10 St. Türen

2. Bauabschnitt Mai 2011
ca. 110 m² Demontage von Systemtrennwänden 
ca. 170 m Systemtrennwände
ca. 19 St. Türen

Ausführungsbeginn: 1. Bauabschnitt: Dezember 2010
 2. Bauabschnitt: Mai 2011
Verdingungsunterlagen: Können ab 09.08.2010 beim Bürgermeister-
amt, 68782 Brühl, Hauptstr. 1, Zimmer 206 (Telefon 06202 /200383) 
gegen Zahlung einer nicht rückzahlbaren Gebühr von 20,00 € abge-
holt werden.
Bei Postversand werden zusätzlich 10,00 € für Porto und Verpa-
ckung erhoben.
Zahlungsweise: Bar oder Verrechnungsscheck 30,00 €, ausgestellt 
auf den Schulverband Bildungszentrum Brühl-Ketsch
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Auskünfte: zu den auszuführenden Arbeiten erteilt Herr Roth, Tel. 
06202/27670
Submissionstermin: Systemtrennwände: 17.08.2010, 10.00 Uhr in 
68782 Brühl, Rathaus, Hauptstr. 1, Zimmer 207
Angebots- u. Bindefrist: 11.10.2010
Auf Anforderung sind Nachweise über die Zuverlässigkeit und 
Leistungsfähigkeit des Bieters vorzulegen.
Nachprüfungsstelle für behauptetet Vergabeverstöße (§ 31 VOB-A) 
ist das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises in Heidelberg.
Dr. Ralf Göck, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Ausschreibung
Der Schulverband Bildungszentrum Brühl-Ketsch schreibt auf der 
Grundlage der VOB die nachstehenden Arbeiten für die Marion- 
Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch in 68782 Brühl, Wiesenplätz 7, 
aus:
Gewerk Elektrotechnische Anlage DIN 18382
1 St. Versch. Demontagen vorhandener Elektroanlagen
1 St. Zählerschrank, Hauptverteilung komplett
2 St. Etagenverteilungen, komplett
4 St. Unterverteilungen, komplett
60 St. Beleuchtungskörper einschl. Leuchtmittel
7 St. Notausgangshinweisleuchten als Einzelbatterieleuchten
2.000 mtr. Niederspannungskabel und- leitungen
6.000 mtr. LWL-Innenleitung 2G 50/125μm
3.000 mtr. Schwachstromleitungen
800 mtr. Gitterrinne 150/55 mm mit Trennsteg und Abhän-

gung
300 mtr. Brüstungskanal 170/60 mm
700 mtr. Leerrohre für AP- und UP-Verlegung
100 St. Installationsgeräte
1 St. ELA-Anlage, komplett mit 270 Lautsprechern und 80 

Handmeldern
1 St. Erweiterung der vorhandenen Brandmeldeanlage um 

5 Rauchmelder einschl. Verkabelung und Program-
mierung der Anlage

1 St. Rauch- und Wärmeabzugsanlage
1 St. Blitzschutzanlage
1 St. Baustromverteilung und Baubeleuchtung

Ausführungsbeginn: Oktober 2010 bis September 2011
Verdingungsunterlagen: Können ab 09.08.2010 beim Bürgermeis-
teramt, 68782 Brühl, Hauptstr. 1, Zimmer 206 (Telefon 06202/ 
200383) gegen Zahlung einer nicht rückzahlbaren Gebühr von 
20,00 € abgeholt werden.
Bei Postversand werden zusätzlich 10,00 € für Porto und Verpa-
ckung erhoben.
Zahlungsweise: Bar oder Verrechnungsscheck 30,00 €, ausgestellt 
auf den Schulverband Bildungszentrum Brühl-Ketsch
Auskünfte: zu den auszuführenden Arbeiten erteilt Herr Machauer, 
Tel. 06226/92620
Submissionstermin: Elektroarbeiten 31.08.2010, 10.00 Uhr
in 68782 Brühl, Rathaus, Hauptstr. 1, Zimmer 207
Angebots- u. Bindefrist: 11.10.2010
Auf Anforderung sind Nachweise über die Zuverlässigkeit und 
Leistungsfähigkeit des Bieters vorzulegen.
Nachprüfungsstelle für behauptetet Vergabeverstöße (§ 31 VOB-A) 
ist das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises in Heidelberg.
Dr. Ralf Göck, Verbandsvorsitzender

Altersjubilare
07.08.  Herr Walter Weis, Sprauwaldäcker 1  75 Jahre
07.08.  Herr Eugen Gaa, Mannheimer Landstr. 25  79 Jahre
07.08.  Frau Lisa Kummelt geb. Geschwill,  

Alter Bäumelweg 1  83 Jahre
07.08.  Frau Irma Saks geb. Kerbs, Rheinauer Str. 33  75 Jahre
07.08.  Herr Edwin Janisch, Hofstr. 14A  77 Jahre
07.08.  Frau Magdalena Durst geb. Post, Kolpingstr. 2  82 Jahre
07.08.  Frau Helga Windisch geb. Dörndorfer,  

Kolpingstr. 14  84 Jahre
07.08.  Herr Johannes Lemke, Hofstr. 24  85 Jahre
08.08.  Frau Ilse Dahlhaus geb. Wegele, Hauptstr. 36  84 Jahre

08.08.  Frau Wanda Hellinger geb. Zinnecker,  
Mannheimer Landstr. 25  87 Jahre

08.08.  Herr Edmund Wagner, Leipziger Str. 4  91 Jahre
09.08.  Frau Theresia Hansen geb. Deschermaier,  

Mannheimer Str. 17B  90 Jahre
09.08.  Frau Liselotte Schöneborn geb. Schiruska,  

Mannheimer Landstr. 25  93 Jahre
10.08.  Frau Adelheid Ziegler geb. Kurzrock,  

Spraulache 15  75 Jahre
10.08.  Herr Horst Smolka, Mannheimer Landstr. 23  86 Jahre
10.08.  Frau Edeltraut Hanel geb. Hering, Herzogstr. 3  80 Jahre
10.08.  Frau Ingeborg Kern geb. Bellem, Ahornstr. 1  88 Jahre
11.08.  Frau Hildegard Müller, Mannheimer Landstr. 25  85 Jahre
11.08.  Frau Maria Hoffmann geb. Knapp, Finkenstr. 7  88 Jahre
12.08.  Herr Oskar Diez, Richard-Wagner-Str. 2  89 Jahre
12.08.  Herr Alfred Swojanowsky,  

Mannheimer Landstr. 23  91 Jahre
12.08.  Herr Ernst Breunig, Hardtstr. 4  76 Jahre
13.08.  Frau Irma Baumann geb. Männer, Ahornstr. 1  77 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich ! 

Jugendgemeinderat auf dem Rohrhöfer Sommerfest
Nach „alter Tradition“ nahm der Jugendgemeinderat (JGR) auch 
dieses Jahr am Rohrhöfer Sommerfest mit dem Verkauf von Waf-
feln und Hamburgern teil. Letzteres wurde zum Ersten Mal zusätz-
lich angeboten. 
Besonders erfreulich war jedoch die stetige Polizeipräsenz sowie 
der Einsatz von Security-Fachkräften, die für die nötige Sicherheit 
bei Tag und Nacht sorgten. Gut umsorgt wurde der JGR auch vom 
Organisationsteam des Sommerfestes. Insgesamt war Unterstüt-
zung von allen Seiten geboten.
Schon jetzt freut sich der JGR auf die im Herbst anstehende Brühler 
Straßenkerwe und natürlich das Rohrhöfer Sommerfest im nächs-
ten Jahr.

Wir können mehr ... als nur den Müll abfahren
Führung beim Abfallentsorgungszentrum Wiesloch
Was passiert mit dem Müll, nachdem er im Müllauto verschwunden 
ist? Welche Aufgaben haben unsere Mitarbeiter zu erledigen, damit 
der Müll umwelt- und fachgerecht weiterverarbeitet bzw. entsorgt 
werden kann? Wer gerne hinter die Kulissen schauen möchte, hat 
zukünftig die Möglichkeit, die Abfallanlage Wiesloch zu besichtigen.
Die AVR bietet interessierten Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises 
kostenlose Führungen für Erwachsene beim Abfallentsorgungszen-
trum in Wiesloch an.
Der nächste Führungstermin fi ndet am Donnerstag, dem 19.08.2010 
statt
Die Führung beginnt um 14 Uhr und dauert ca. 1,5 Stunden.
Wir empfehlen wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Anmel-
dungen zur Führung nimmt unser Team der Abfallberatung unter 
Tel. 07261-931 510 oder per E-Mail: abfallberatung@avr-rnk.de 
gerne entgegen.
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Notrufe
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  06222/56224

- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 07.08.2010 und Sonntag, den 08.08.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Klaus Riemer, Ketsch, Heidelberger Str. 2, 
Tel. 06202/64143
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 07.08.2010 
Apotheke im Real Markt, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202/703434

So., 08.08.2010
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21, 
Tel. 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500

Mo., 09.08.2010
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205/288928

Di., 10.08.2010
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880

Mi., 11.08.2010
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433

Do., 12.08.2010
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205/282800

Fr., 13.08.2010
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Das elektronische Nachweisverfahren hat auch bei der AVR 
erfolgreich Einzug gehalten
Zum 01.04.2010 ist die elektronische Abwicklung des Nachweis-
verfahrens über die Entsorgung gefährlicher Abfälle zur Pfl icht 
geworden.
Statt der bisherigen Papierformulare werden die elektronischen 
Formulare am PC ausgefüllt. An die Stelle der handschriftlichen 
Unterschrift tritt die qualifi zierte elektronische Signatur, der Kugel-
schreiber wird durch eine Signaturkarte und ein Kartenlesegerät 
ersetzt. Die elektronische Übermittlung ersetzt den Postweg. Das 
bisherige Verfahren, insbesondere die Führung der Entsorgungs-
nachweise und Begleitscheine, wird durch eine Software ersetzt.
Auch die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-
Kreises mbH hat die Neuerungen im Nachweiswesen pünktlich 
zum 01.04.2010 umgesetzt und das elektronische Abfallnachweis-
verfahren erfolgreich installiert. Die AVR nutzt hierfür die Portal-
lösung REGISTA. Dieses Portal bietet optimalen Service. Auch 
gewerbliche Anlieferer benötigen eine bestimmte elektronische 
Ausrüstung um ihre Entsorgungsnachweise und Begleitpapiere ins 
Netz und damit zu AVR zu bringen.
Die Abfallverwertungsgesellschaft hilft den Unternehmern und 
Handwerkern auch hier weiter. Sie bietet ihren Kunden die Einfüh-
rung des von ihr genutzten Portals an.

Samstag, 07.08., Vorabend vom 19. Sonntag im Jahreskreis
 14:30 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

Trauung des Brautpaares Jeremy Pugh & 
Miriam Krupp

St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  HAUSKOMMUNION
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag 08.08. 19. Sonntag im Jahreskreis
  Weisheit 18,6-9 – Hebräer 11,1 -2.8-19 

– Lukas 12,32-48
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  HAUSKOMMUNION
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Liedbuch „Unterwegs“

Montag, 09.08.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Dienstag, 10.08. Hl. Laurentius
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

Mittwoch, 11.08. Hl. Klara von Assisi
Pro Seniore 
Heim 10:00 Wortgottesdienst  

mit Pfarrer Maier
Sen.Heim 
Ketsch 10:30 Wortgottesdienst  

mit Mathias Rey
B+O Sen.Heim 10:45 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

Donnerstag, 12.08.
B+O Sen.Heim 10:30 Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer 

Freitag, 13.08.
Hl. Schutzengel 10:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer i. R. W. 

Florian

  Trauung des Brautpaares Daniel Zirn-
stein und Verena geb. Kraft und Taufe 
von Lars Zirnstein

 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 14.08. Vorabend von Mariä Aufnahme in den Himmel
Hl. Schutzengel 14:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

Trauung des Brautpaares Christian Uhrig 
und Dr. Viviana Steiner

St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 15.08. Fest von Mariä Aufnahme in den Himmel
Offenbarung 11,19a; 12,1-6a.10ab - 1. Konrinther 15,20-27 – 
Lukas 1,39-56
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  kfd Brühl verteilt Kräutersträuße
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  Die kfd Ketsch bietet Kräutersträuß-

chen gegen eine Spendengabe für die 
Mission an.

St. Michael 16:00 Hl. Messe in polnischer Sprache mit 
Pfarrer Banach

Sonntag, 08.08. 
10:00 Uhr Wander-Gottesdienst in den Rheinauen mit anschlie-

ßendem Abschluss beim Sängerbund Brühl - Bei 
Regenwetter fi ndet der Gottesdienst in der Kirche 
statt. (Maier) 

- Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung -

Mittwoch, 11.08.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Maier)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
Sonntag, 15.08.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum 

(Maier/van Oorschot) 
Wander-Gottesdienst in den Rheinauen
„Gottes schöne Natur erleben“ –  unter diesem Motto steht der 
Wandergottesdienst am Sonntag, 8.8.2010. Gemeinsam wollen wir 
beim Gehen durch die Rheinauen entlang des Leimbachs uns Zeit 
nehmen, die einzelne Schritte und Phasen der Liturgie des Gottes-
dienstes nutzen, um über Schritte in unserem Leben nachzudenken. 
Phasen der Stille wechseln mit Phasen des Miteinander-Redens, des 
Betens zu Gott und des Singens. Der Wandergottesdienst beginnt 
um 10.00 Uhr beim Kreisel nach Ketsch. Bei schlechtem Wetter 
fi ndet der Gottesdienst in der ev. Kirche in Brühl statt.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag 08. August
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
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Dienstag 10. August
19.30 Uhr  JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 15. August
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum

Marcello, Marcello Sonderpreis nur 5,00 € 20.30

RHEINGOLD-LICHTSPIELE BRÜHL

DISA

18.30
20.30 20.30

16.00
15.30 15.30

17.30

MIMO
8.8. 10.8.
SO

>> DIENSTAG KINOTAG, ab 3,50 €   >> DIENSTAG KINOTAG, ab 3,50 € !

ab 16, 148min 

20.00
Vergebung

A Single Man ab 12, 101min 

Teufelskicker

Schwetzinger Strasse 21, 68782 Brühl
Programmansage und Reservierung:  (06202) 703212

FR
5.8. 9.8.

20.00

7.8.Dienstag = Kinotag = 3,50 € 6.8.

ab 0, 111min 

11.8.
17.30

ab 12, 124min 

Drachenzähmen leicht gemacht
nur 3,00 €

nur 3,00€

DO

Sex and the City 2
nur 5,00€

ab 6, 98min 

ab 12, 146min 

20.30

ab 0, 97min 

20.30
nur 5,00 €

Vorstadtkrokodile 2 ab 6, 90min 

ab 0, 98min 

14.00

20.30V O R P R E M I E R E
ab 12, 118min 

Twilight - Eclipse ab 12, 124min 

Für immer Shrek ab 6, 94min 

7.8.5.8.

ab 12, 109min 

CENTRAL-KINO KETSCH
Enderle-Strasse 24a, 68775 Ketsch

10.8. 11.8.

Programmansage und Reservierung:   (06202) 68565

9.8.
MO DI

8.8.6.8.
MIDienstag = Kinotag = 3,50 € DO FR SA SO

>> DIENSTAG KINOTAG, ab 3,50 €   >> DIENSTAG KINOTAG, ab 3,50 € !

ab 0, 99min 

Kinderferienprogramm: jeweils donnerstags nur 3,50 € / mit Ferienpass 2,50 €

Rock it! 16.00

16.00 16.00
21.00 20.30 20.30 20.30 20.30 20.30

16.30
18.30 18.00 18.00 18.00 18.00 18.00

14.00 14.00

Vertraute Fremde 18.30Sonderpreis nur 5,00 €

RIKtv ab sofort mit stets aktuellem Newsletter
RIK Aktuell zu allen geraden Stunden:

- Kath. Pfarrfest Brühl
- Rohrhöfer Sommerfest
- Ketscher Fischerstechen
- Entenrennen SV06 Ketsch
- Neues vom Ketscher Backfi schfest

09:00 und 17:00 Uhr Kinderprogramm
15:00 Uhr Reitturnier
 Großer Preis von Schwetzingen
21:00 Uhr Bürgerversammlung Geothermie 

RIK tv: TV Medienservice J. Lux
Redaktion: Tel. 06202/920190
E-Mail: redaktion@rik-bruehl.de
Internet: www.rik-bruehl.de 
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Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a.D.) ist am 
Montag, den 16. August um 19.30 Uhr im Brühler Hof.
Info unter Tel. 71326 (Hans Motzenbäcker) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Vorankündigung
MGV Grillfest 

Brühl, Grillhütte, Weidweg 

Sonntag, 8. August 2010
Beginn 10.30 Uhr

Die Sänger laden ein, 
nicht nur zu „Gegrilltem“

zu normalen Preisen
Leckeres vom Grill
Salate vom Büfett

Getränke aus Flasche und Fass
Kaffee zum selbst gebackenen Kuchen
Ab 12.00 Uhr unterhalten wir Sie mit:

Chorgesang, auch von befreundeten Chören
Original Ketscher Rheinschnooke

Weitere Überraschungsgäste sind geplant
Sie bringen mit:

Ihre Familie und Freunde, gute Laune
Hunger und Durst, Zeit zum Verweilen 

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s,
Sommerpause auf der Buffalo-Ranch
Erster offi zieller Clubabend nach der Sommerpause Freitag 
den 10. September 2010 
Montag 09.08.2010 Linedancetraining und Workshops ab 19:30 
Uhr im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 68782 
Brühl
Sommerpause im Linedance-Training  
von 16.08.2010- 17.09.2010
Vereinsorganisierter Ausfl ug nach Passau vom 12. - 16.09.2010
Beginn Training Montag den 20.09.2010
Allen Brühler Büffeln schöne Sommerferien!
! Homepage! www.buffalos-bruehl.de
keep it country, and and so long

SKC 1982 Brühl
Der SKC 1982 Brühl und seine aktiven Mitglieder starten in die 
kommende Runde mit einem straffen Vorbereitungsplan und einem 
speziell entwickeltem Trainingsprogramm. Immerhin gilt es dieses 
Jahr mit 2 Mannschaften den Klassenerhalt zu schaffen. Da man 
in der letzten Saison mit personellen Problemen zu kämpfen hatte 
und es dieses Jahr nur einen Neuzugang gibt, wurden nur 3 Mann-
schaften gemeldet.
Die ersten Vorbereitungsspiele wurden auch schon gespielt und 
zwar war man zu Gast zum 100-jährigen Jubiläum der Fortuna 
Edingen und belegte Platz 5 mit 1601 LP. Auf nicht leicht zu spie-
lenden Bahnen hatten alle Spieler ihre Probleme, dafür hatte man 
eine gute zusätzliche Trainingseinheit. Markus Zirnstein verpasste 
nur knapp mit 5 Holz Differenz den Sieg in der Einzelwertung.
Es spielten: Rene Kröner 357 LP, Josef Rill 380 LP, Jens Bernhard 
428 LP und Markus Zirnstein 436 LP.

Vorbereitungsvorschau:
So. 08.08.10 15:50 Uhr Mühlhagturnier in Kronau
Sa. 14.08.10 14:00 Uhr Freundschaftsspiel
SKC 1982 Brühl - KSC 81 Hockenheim (Landesliga 1)
Sa. 21.08.10 13:00 Uhr Freundschaftsspiel
SKC 1982 Brühl - TUS Gerolsheim (2. Bundesliga West)
So. 29.08.10 16:40 Uhr Hardthallen Cup 2010 Neulußheim
Fr. 03.09.10 17:00 Uhr Trainingsspiel
Sa. 04.09.10 10:00 Uhr SKC Ausfl ug

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Freitags zwischen 17:00 - 20:00 Uhr

Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15:00 - 17:00 Uhr
Der SKC  und die KV Jugend  suchen noch Kegler/-innen aller
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln
und am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ
 

Siegerehrung

Kollerkrott auf der Moder
Vierzehn Brühler Paddler und ein paddelfreudiger Hund, die Hexe, 
brachen an einem Samstag im Juli auf, um ins Elsass zu fahren. 
Es ging vordergründig nicht darum, sich kulinarischen Genüssen 
hinzugeben, sondern es sollte ein sportliches Ereignis werden. Man 
wollte mit zwei Großkanadiern die Moder befahren. Die Moder 
ist ein wunderschöner, naturbelassener Wiesenfl uss, der im Arron-
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dissement Saverne, im Elsass, entspringt. Er ist fast 100 km lang 
und fl ießt eine weite Strecke links des Rheines, um gegenüber von 
Iffezheim in denselben zu münden. Die Paddler ließen ihre Boote 
im idyllischen Ort Drusenheim zu Wasser, das hat seinen Namen 
von dem römischen Feldherrn Drusus, der an dieser Stelle einst ein 
Kastell errichtete. Die Gruppe paddelte bei wolkenbedecktem Him-
mel  auf der gemächlich dahinströmenden Moder durch herrliche 
Naturschutzgebiete, bis sie gegen Mittag und nach über 10 Kilo-
meter den kleinen Ort Auenheim erreichten. Auf einer Wiese wurde 
ein kaltes Buffet aufgebaut und mit kulinarischen Köstlichkeiten 
der Hunger der wackeren Paddler gestillt. Das lukullische Mahl 
war von dem Rosa Zobeley mitgebracht worden. Wie es der Zufall 
wollte, stießen auf dieser Wiese fünf Paddler vom Wassersportclub 
Ketsch dazu. Sie waren von der Vielfalt des Buffets beeindruckt.
Danach paddelten die Brühler Kanuten bis zur Einmündung der 
Moder in die Iffezheimer Staustufe, von hier aus ging es noch 10 
km den Rhein hinunter bis Münchhausen.
Dort wurde die Fahrt von allen Teilnehmern beendet, um in 
ein bekanntes Elsässisches Lokal einzukehren und  in geselliger 
Runde, diesen wunderschönen Tag nach einer harmonischen Pad-
deltour ausklingen zu lassen.
Die Teilnehmer dieser schönen Wanderfahrt bedankten sich bei 
Gudrun Gredel für die gelungene Organisation.
gg

 
Brühler Paddler an der Moder

 
B2-Jugend Saison 2010/2011

von links: Trainer Sven Gaisbauer, Isabelle Meisterling, Lena 
Bürgy, Lisa Girrbach, Lena Bühn, Tamara Franz, Susanne Schweit-
zer, Greta Heckmann und Trainerin Lisa Heckmann.
ako

Kameradschaftskreis TV Brühl 
Am kommenden Dienstag, den 10. August trifft sich  der Kamerad-
schaftskreis  ab 17.00 Uhr im  Nebenzimmer des TV-Clubhauses 
oder bei schönem Wetter im Biergarten.
Gäste sind willkommen.

Wer hat Lust mit uns zu boulen ?
Egal ob Single, Ehepaar, jung oder alt, groß oder klein, dick oder 
dünn, sportlich oder unsportlich, dieser Sport ist für jeden geeignet, 
der eine ca. 700-g-Kugel werfen kann. Entdecke mit uns die Faszi-
nation des Boule-Spiels!
Wir versprechen Bewegung an der frischen Luft, Spaß und Gesel-
ligkeit. Probekugeln werden gestellt.
Habt Mut und kommt doch einfach mal vorbei!
Wir spielen und trainieren Mittwoch ab 17.00 Uhr und Samstag 
ab 14.00 Uhr auf unserem Gelände hinter dem TV-Clubhaus (am 
Gartenlokal vorbei, durch das kleine Tor, am Beachvolleyballplatz 
rechts).                                                                          (gk/sk)

FV Brühl mit letztem Vorbereitungsspiel
Mit einem Heimspiel am Sonntag, 15. August um 15 Uhr, gegen 
den ASV/DJK Eppelheim startet die neuformierte Mannschaft des 
FV Brühl in die Landesligasaison 2010/2011. Am Dienstag, 10. 
August um 19 Uhr, steht beim VfL Neuhofen ein letztes Testspiel 
auf dem Trainingsplan. 
Die zweite Mannschaft empfängt ebenfalls am Dienstag um 19 Uhr 
die A-Junioren des FCA Walldorf und bestreitet am Samstag, 14.08. 
um 19 Uhr ein Spiel gegen die eigenen A-Junioren. 
vm

23. Martin-Hufnagel-Turnier
Am vergangenen Samstag ging die 23. Aufl age des Martin-Hufna-
gel-Turnieres zu Ende.
Sieger dieses fünftägigen Turnieres wurde die Mannschaft des SV 
98 Schwetzingen II, die im Endspiel die Elf von Alemania Rheinau 
mit 4:3-Toren glücklich im Elfmeterschießen bezwang, nach dem 
es nach regulärer Spielzeit 1:1 stand. Den 3. Platz sicherte sich die 
Mannschaft des SC 08 Reilingen, die die SpVgg 06 Ketsch II mit 
3:2-Toren besiegte.
An vier Abenden unter der Woche wurden in vier Gruppen die 
Halbfi nalteilnehmer ermittelt, insgesamt zwölf Teams aus der nähe-
ren Umgebung waren bei dieser Turnieraufl age zugegen.
Für die SVR-Kicker der ersten und zweiten Mannschaft unter ihren 
neuen Trainern kam bereits leider schon nach der Vorrunde das 
Aus. Ähnlich erging es den hoch gehandelten Mannschaften von 
FC Türkspor Hochstätt aus der Kreisliga sowie dem FV Brühl II. 
Der Vorsitzende des SVR, Hans Hufnagel, und der Turnierleiter, 
Horst Wiesner, hätten gerne mehr Zuschauer auf der Anlage gese-
hen, waren aber dennoch mit dem Turnierverlauf zufrieden.
T.K.
Vorschau:
Testspiel
Sonntag, den 08.08.2010 
17.00 Uhr    SV Rohrhof - FC Türkspor Mannheim
Verbandsrundenstart
Sonntag, den 22.08.2010 
15.00 Uhr    SV Rohrhof - SV 98 Seckenheim
13.00 Uhr    SV Rohrhof II - VfL Neckarau II
T.K.
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SV Rohrhof siegt im Testspiel
In einem Testspiel gewann Fußball-A-Ligist SV Rohrhof beim 
B-Ligisten FC Germania Friedrichsfeld durch Tore von Daniel 
Zöllner und Thomas Weber mit 2:1.
T.K.

Sommerfest 2010 im zünftigen bayrischen Rahmen

Albtraum-Ballett 

Unter dem Motto „Bayrisch zünftig“ fand das diesjährige Sommer-
fest des Tennisclubs Brühl statt.
Viele Gäste hatten sich entsprechend dem Motto in Dirndl und 
Lederhose beziehungsweise in Tracht gekleidet.
Die Jagdhornbläser Brühl stimmten eindrucksvoll mit mehreren 
Märschen und Jagd-Melodien auf den Abend ein.
Präsidentin Birgit Gering begrüßte die zahlreichen Mitglieder 
und Freunde des Tennisclubs und bedankte sich insbesondere bei 
Christel Oszcipok und deren Helfern für die gute Vorbereitung und 
Organisation des Festes.
Man hatte doch einen guten Draht zum Wettergott, das Wetter war 
für das Sommerfest geradezu genial.
Das Clubhaus sowie die Terrasse waren blau-weiß geschmückt.
Clubwirt Tomas Jambor und sein Team hatten sich wie immer 
sehr viel Mühe gegeben – das bayrische Buffet hatte für jeden 
Geschmack etwas zu bieten, unter anderem Haxen, Leberkäse, 
Knödel und Obazta,
Der erste Höhepunkt begann mit „Nägelschlagen“. Hier konnte 
jeder sein Talent beweisen. Dem Sieger winkte eine Flasche Sekt.
Die Zwei-Mann-Musikband „Heartbreakers“ eröffnete die 
Tanzrunde.
Sie zeigten ein unvergleichlich großes Repertoire, welches von 
traditioneller Tanzmusik über Jazz, Oldies, Evergreens, Soul und 
Unterhaltung bis hin zu Rocksongs reicht. Die Tanzfl äche war 
gleich gut gefüllt. Die Musiker spielten sich in die Herzen des Pub-
likums und es wurde den ganzen Abend hindurch viel getanzt.
Ein weiterer Unterhaltungspunkt wurde angekündigt: das Männer-
ballett aus Hoffenheim  – in schrillen Aerobic-Anzügen tanzten 
sie zu fetziger Musik mit rhythmischen Bewegungen und einigem 
Augenzwinkern. Das Publikum forderte eine Zugabe.
Als nächstes Highlight folgte ein Lied, vorgetragen von Christel 
Oszcipok, Christiane Möhl, Heidi Sennwitz und Gertie Zimmer-
mann.
Den Refrain sang das Publikum eifrig mit. Man konnte so manches 
Schmunzeln auf den Gesichtern erkennen.
Der Höhepunkt des Abends bahnte sich an: das Alptraum-Ballett  
mit ihrer Can Can-Einlage. Helmut Plasczyk , Günther Dietl, Petr 
Cejka, Jürgen Klefenz, Sabine Plasczyk, Bubu Malinowski, Theo 
Doll und Helmut Geigges waren kaum zu erkennen in ihren Kos-
tümen und Perücken – als Frauen verkleidet tanzten sie gekonnt 
ihren Can Can. Christel Oszcipok hatte etliche Male mit der Grup-

pe trainiert, so dass das schwierige Programm perfekt gelang. Das 
Publikum war begeistert. Auch hier folgte eine Zugabe.
Anschließend wurde noch bis in die frühen Morgenstunden getanzt. 
Das Sommerfest war auch dieses Jahr ein voller Erfolg.
jd

10. Brühl-Junior-Open
im Rahmen der Dunlop-Junior-Series
Offenes Jugend-Tennisturnier
mit Ranglistenwertung
08. bis 11. August 2010
Junioren und Juniorinnen U10, U12, U14, U16, U16

Schirmherr Bürgermeister Dr. Ralf Göck
Wir erwarten spannende Spiele - Zuschauer sind herzlich will-
kommen! 
jd

Kuchenspende für Brühl Open 
Für die Brühl Open vom 08.-11.08.2010 bitten wir um Kuchen-
spenden (Tel. 4097689)
Für eure Unterstützung vielen Dank!
Jutta Doll

Bridge-Club Brühl
Wir spielen dienstags ab 15 Uhr und samstags ab 14 Uhr ein Tur-
nier in der Kurpfälzer Bridge Akademie in der Mannheimer Land-
str. 5b, zwischen Aldi und dem Küchenstudio Schmitt. Jeder kann 
mit Partner ohne Voranmeldung 1/4 Stunde vor Beginn kommen.
Bridge erleben!
Bridge, die Königin der Kartenspiele, wird auf der ganzen Welt 
nach den gleichen Regeln gespielt. Das Image dieses vielfältigen 
Denksports ist bei den meisten Deutschen beschränkt auf „ein Spiel 
für ältere Damen“ oder „das kann man nur sehr schwer lernen“.
Am 28. und 29. August lädt der 25-fache deutsche Bridge-Meister, 
Michael Gromöller aus Leverkusen, die 16 besten deutschen Paare 
zu einem Super-Cup-Spiel in die Kurpfälzer Bridge Akademie in 
Brühl ein. 95 % dieser mit vielen Meisterschaften bedachten Spie-
ler sind Herren. Zuschauer sind herzlich willkommen.
Sie suchen eine Beschäftigung, um Ihren Geist fi t zu halten? Um 
Kontakte zu knüpfen? Um spielerisch aktiv zu sein? Dann kommen 
Sie ohne Voranmeldung am Sonntag, den 15. August zwischen 11 
und 17 Uhr in die Bridge Akademie. Beim Tag der offenen Tür 
können Sie das Kartenspiel ausprobieren und für sich feststellen, ob 
Bridge die neue Freizeitbeschäftigung für Sie werden kann.
In der Bridge Akademie werden auch Anfänger-Kurse angeboten.
Kurpfälzer Bridge Akademie, Inge Plein, Mannheimer Landstr. 5b, 
auf dem Aldi-Gelände im Industriegebiet Rennerswald in Brühl, 
Tel. 06202-1266779

Grillfest nicht vergessen!
Der OGV-Brühl richtet in diesem Jahr sein beliebtes Grillfest in 
neuer Umgebung aus.
Die Gärtnerei Brunner hat sich bereiterklärt, das Außengelände 
dem Verein zur Verfügung zu stellen; somit haben wir den Vorteil 
für viele auch zu Fuß erreichbar zu sein.Wir sind dadurch vom 
Wetter unabhängiger, da wir bei Regen auch das Gewächshaus mit 
einbeziehen dürfen.
Um ein reichhaltiges Salatbufett anbieten zu können, bitten wir um 
eine Salatspende.
Der Umwelt zuliebe bringen Sie bitte wie jedes Jahr Teller und 
Besteck mit.
Termin: Samstag, den 07. August 2010 ab 18.00 Uhr, Gärtnerei 
Brunner, Hauptstraße 74
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Gäste.
E.H.
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Schnellster Hund vom Rohrhof am 26.09.2010 
Was wäre das hundesportliche Jahr beim VdH Rohrhof ohne die 
Suche nach dem schnellsten Hund. Da vielfach von Seiten der 
Bevölkerung nachgefragt wurde ob und wann diese beliebte Ver-
anstaltung stattfi nden wird, möchten wir bereits heute den Termin 
hierfür bekannt geben.
Am 26.09.2010 werden wieder die schnellsten Hunde von Rohrhof 
gesucht.
Eingeteilt in die bewährten Kategorien, Mini (Hunde bis 35 cm), 
Midi (Hunde bis 45 cm), Maxi (Hunde über 45 cm) sowie Welpen 
und Junghunde werden am Sonntag, 26.09.2010 die 5 schnellsten 
Hunde gekürt.
Auch schon zur Tradition geworden ist es, dass sowohl der jüngste 
als auch der älteste Starter mit einem Pokal ausgezeichnet werden.
Beginn  des Rennens ist um 10:30 Uhr; bereits ab 10 Uhr können 
die Starterkarten gekauft werden. Der Preis liegt bei 2 € pro Start.
2 Mal kann jeder Hund maximal die Strecke zurücklegen. Um sei-
nen Vierbeiner schnellstmöglich ins  Ziel zu bekommen, darf mit 
allem gelockt werden was Spielekiste, Leckerlivorrat und  Kühl-
schrank hergeben. Bei diesem „Wettkampf“ steht vor allem der 
Spaß im Vordergrund - Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Zum 
Ablauf sei für alle Neulinge Folgendes gesagt:
Der Hund wird am Start entweder von einer Hilfsperson gehalten, 
die der VdH Rohrhof zur Verfügung stellt, oder kann abgelegt wer-
den. Der Hundehalter begibt sich mit entsprechenden Lockmitteln 
ins Ziel und ruft seinen Hund. Die Zeit, die der Hund benötigt 
um die Strecke zurückzulegen, wird mittels Zeitmessanlage elek-
tronisch festgehalten. Der schnellste Lauf des jeweiligen Hundes 
kommt in die Wertung.
Für Speisen und Getränke werden unsere neuen Pächter, die Fami-
lie Alletto, bestens sorgen.
Des Weiteren wird es ein buntes Angebot an Informations- und 
Verkaufsständen rund um den Hund geben. Genaueres werden wir 
rechtzeitig bekannt geben.

Ein Hinweis zum Übungsbetrieb: 
Die Welpen und Junghunde machen Ferien.
Am 27.08.2010 fi ndet die letzte Übungsstunde für die Welpen und 
Junghundestundenteilnehmer vor dem „Sommerurlaub“ statt.
Ab dem 14.09 werden die Übungsstunden der Welpen und Junghun-
de zur gewohnten Zeit wieder stattfi nden.
Aufgrund der großen Nachfrage möchten wir Interessenten an die-
sen Übungsstunden, die zum ersten Mal kommen, um  einen vor-
herigen Kontakt betreffs der Einteilung unter 06202/703707  bitten. 
Zuständige Übungsleiterin der Welpen und Junghunde ist Corinna  
Henk.  Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.vdh-rohrhof.de
C.H.

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 12.00 – 15.00 Uhr
Freitag 12.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 0 62 02 / 931 - 424
Achtung:  Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Eine zusätzliche Einkaufsmöglichkeit für Personen mit Behinder-
tenausweis „G“ und Rentner „S“ bietet sich montags – donnerstags 
von 11 Uhr bis 12 Uhr.

Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931 – 424.

„Karte ab 60“ für neue Interessenten jetzt beantragen!
Die „Karte ab 60“ ist ein besonders günstiges Angebot des Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) für alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die älter als 60 Jahre sind.
Die „Karte ab 60“ ist eine Jahreskarte und kostet monatlich 31,50 
€ bzw. 378,00 € im Jahr.
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein 
besonderes Angebot: das Karte-ab-60-Glückwunsch-Abo. Mit dem 
Karte-ab-60-Glückwunsch-Abo kann man einen Monat gratis in 
den Bussen und Bahnen des VRN unterwegs sein. Das Karte-ab- 
60-Glückwunsch-Abo erhält, wer die Karte ab 60 innerhalb von 12 
Monaten ab seinem 60. Geburtstag bestellt.
Für die „Karte ab 60“ benötigen Sie ein Passbild!
Sie können auch das Gebiet des WVV Westpfalz Verkehrsver-
bundes benutzen. Von Würzburg bis Kusel, von Lauterbourg nach 
Zweibrücken und Pirmasens und von Wissembourg nach Bensheim 
fahren!
Sie ist in allen Bussen und Bahnen der Verkehrsunternehmen gül-
tig, die zum Verkehrsverbund gehören.
Mit dieser Karte sind Sie unabhängig und können ohne weitere 
Bezahlung beliebig oft nach Alzey, Worms oder Bensheim im 
Norden bis Grünstadt, Bad Dürkheim oder Kaiserslautern im Wes-
ten; von Weißenburg, Lauterbourg, Wörth, Waghäusel oder Bad 
Schönborn, Bad Wimpfen, Bad Rappenau im Süden bis Buchen, 
Walldürn oder Hardheim im Osten sowie neu Erbach, Michelstadt, 
Bad König fahren.
Für Bürgerinnen und Bürger, die am 1. September 2010 das 60. 
Lebensjahr erreicht haben oder älter als 60 Jahre sind und noch 
nicht die „Karte ab 60“ besitzen, diese aber für das Netz des Ver-
kehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) ab 1. September 2010 haben 
möchten, muss der Antrag bis spätestens Freitag, 20. August 2010 
bei der VRN eingegangen sein.
Die Zusendung der „Karte ab 60“ zum 1. September 2010 kann nur 
dann erfolgen, wenn der Antrag
-  bei der Gemeindeverwaltung oder
-  bei der Akademie für Ältere in 69115 Heidelberg, Berghei-

mer Str. 76 oder
-  bei dem RNV-Kundenzentrum, Heidelberg Hauptbahnhof 

oder
-  bei dem RNV-Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N1, 

Ebene 1
gestellt wurde und rechtzeitig zu dem obengenannten Termin bei 
der VRN eingegangen ist.

Jehovas Zeugen, 
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 08.08.2010
17.30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Machst du 

Jehova wirklich zu deiner Feste?“
18.10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juni: „Fahrt fort, die Versammlung zu erbauen“ 
gestützt auf 1. Thessalonicher 5:11.

Donnerstag, 12.08.2010
19.00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 8 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „Dazu bin 
ich ausgesandt worden“  (Jesu Einstellung zum 
Predigen / Wie können wir Jesus nachfolgen?).

19.30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Könige 21-22 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Was lehrt uns das Beispiel Elias über das 
Gebet?“ und „Unter wessen Einfl uss gerät jemand, 
der sich von dem Wunsch nach Unabhängigkeit lei-
ten lässt und die Welt nachahmt?“.
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„Nein“ beim Bürgerentscheid zur geplanten Erweiterung der historischen Stadthalle

Die Bürger Heidelbergs wollen keine Stadthallenerweiterung

(red). Am 25. Juli ents� ied 
si�  eine Mehrheit der Bürger 
Heidelbergs beim Bürgerent-
s� eid über die Erweiterung 
der historis� en Stadthalle zu 
einem modernen Kongress- 
und Kulturzentrum gegen das 
Projekt. 
Insgesamt beteiligten si�  
39.235 Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Wahl. 26.324 von 
ihnen und somit 67,1 Prozent 
bra� ten ein deutli� es Ergeb-
nis und sagten „Nein“ zum 
Stadthallenbau. Da das erfor-
derli� e Quorum von 25 Pro-
zent errei� t wurde, ist die Ent-
s� eidung der Bürger bindend. 
Am 28. Juli nahm der Gemein-
derat das amtli� e Endergeb-
nis zur Kenntnis. Damit ist die 

Umsetzung der Stadthallen-
Erweiterung zunä� st auf Eis 
gelegt. Oberbürgermeister Dr. 
E� art Würzner, der si�  für 
die Erweiterung der Stadthal-
le stark gema� t ha� e, verkün-
dete am 25. Juli das vorläufi -
ge amtli� e Endergebnis und 
erklärte in einer ersten Stel-
lungnahme: „Die Mehrheit der 
Heidelberger Bürger/-innen 
hat si�  gegen dieses wi� ti-
ge Zukun� sprojekt für Hei-
delberg und die Metropolregi-
on ausgespro� en. I�  bedaure 
die Ents� eidung sehr, akzep-
tiere aber natürli�  das ein-
dru� svolle Bürgervotum. 
Off ensi� tli�  ist es uns ni� t 
gelungen, die Bürgerinnen 
und Bürger von der Notwen-

digkeit der Stadthallen-Erwei-
terung zu überzeugen. Die 
Ents� eidung wir�  die Stadt 
um Jahre zurü� , denn Hei-
delberg kann auf ein moder-
nes Kongress- und Kulturzen-
trum ni� t verzi� ten.“
Im April 2008 ents� ied der 
Gemeinderat der Stadt Heidel-
berg, ein Konferenzzentrum 
bei der Stadthalle zu erri� -
ten. Der Frankfurter Ar� itekt 
Professor Christoph Mä� ler 
kam in einer Studie über die 
Umsetzungsmöglichkeiten 
des Projekts zu dem Ergeb-
nis, dass eine Erweiterung 
der Stadthalle auf der Ostsei-
te ma� bar ist. Im Dezember 
des glei� en Jahres startet der 
Gemeinderat den Ar� itekten-

we� bewerb zum Thema Stadt-
hallenerweiterung. Ein knap-
pes Jahr später, im November 
2009, werden die Ar� itekten 
„Karl & Probst“ zu den Siegern 
des We� bewerbs ernannt. Das 
Projekt s� reitet gut voran, bis 
im März 2010 die Bürgerinnen 
und Bürger mit 18.000 Stim-
men den Gemeinderat dazu 
auff ordern, die Heidelber-
ger über die Erweiterung der 
Stadthalle ents� eiden zu las-
sen. Der Gemeinderat stimm-
te dem zu und muss vorerst 
einen S� lussstri�  unter die 
Frage „Soll die Stadt Heidel-
berg einen Anbau oder Neu-
bau für ein erweitertes Kon-
gresszentrum an der Stadthal-
le erri� ten?“ ziehen.

BASF steigert Umsatz im zweiten Quartal um 30 Prozent

BASF nahm an Fahrt auf und schaffte den Ertragssprung

(pi). In einem weiter verbes-
serten Ges� ä� sumfeld hat 
die BASF an Fahrt aufgenom-
men und einen Ertragssprung 
ges� a�  . Der Umsatz im zwei-
ten Quartal stieg gegenüber 
dem Vorjahr um 30 Prozent 
auf rund 16,2 Milliarden Euro. 
Das Ergebnis der Betriebstätig-

keit (EBIT) vor Sondereinfl üs-
sen erhöhte si�  im Verglei�  
zum Vorjahreszeitraum um 
94 % auf 2,2 Milliarden Euro. 
Kumuliert legte der Umsatz 
in der ersten Jahreshäl� e um 
28 Prozent auf 31,7 Milliarden 
Euro und das EBIT vor Sonder-
einfl üssen um 96 Prozent auf 

4,2 Milliarden Euro zu. Gegen-
über dem guten ersten Quartal 
2010 konnten sowohl Umsatz 
als au�  EBIT vor Sonderein-
fl üssen gesteigert werden.
Dazu trug insbesondere die 
sehr starke Na� frage im Che-
mieges� ä� , d.h. in den Seg-
menten Chemicals, Plastics, 
Functional Solutions und Per-
formance Products bei. 

Umsatz steigern

Das global führende Chemie-
unternehmen aus Ludwigs-
hafen geht davon aus, den 
Umsatz für das Gesamtjahr 
krä� iger steigern zu können 
als der weltweite Bran� en-
dur� s� ni�  und damit die 
Wei� en für kün� iges Wa� s-
tum zu stellen. 
Zuletzt ha� e die BASF mit 
dem Zukauf des Spezial� e-
mie-Unternehmens Cognis ihr 
Portfolio verstärkt.

Das Werksgelände der BASF in Ludwigshafen                     Foto: BASF

 Uni Heidelberg ist beliebt

Uni ist „weltoffen“

(pi). Die Heidelberger Univer-
sität ist die beliebteste deut-
s� e Universität für Doktoran-
dinnen und Doktoranden aus 
dem Ausland: Das zeigt die 
aktuelle Studie „Wissens� a�  
weltoff en 2010“, die der Deut-
s� e Akademis� e Austaus� -
dienst und die Ho� s� ul-
Informations-System GmbH 
veröff entli� t haben. 
Dana�  liegt die Universi-
tät Heidelberg auf Platz eins 
der wi� tigsten 50 Ho� s� u-
len in Deuts� land für einge-
s� riebene ausländis� e Dok-
toranden. 
Neben dem exzellenten inter-
nationalen Ruf der Ruper-
to Carola beruht ihre große 
A� raktivität für herausragen-
de junge Fors� er ni� t zuletzt 
auf einem breiten Angebot an 
strukturierten, zum Teil eng-
lis� spra� igen Promotions-
programmen und Graduier-
tenkollegs.
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Bruchsaler Themenjahr 2010: Bruchsal als Fürstensitz der Bischöfe von Speyer

Das Jahr 2010 steht im Zeichen der glanzvollen Herrschaft der Fürstbischöfe

(jo). Für Besu� er ist ein beein-
dru� ender Anbli� , für die 
Bru� saler ist es das Herzstü�  
ihrer Stadt: das Baro� s� loss. 
S� nell lässt si�  na� vollzie-
hen, warum die Stadt im 18. 
Jahrhundert die Residenz der 
Fürstbis� öfe war, denn das 
Baro� s� loss mit dem angren-
zenden S� lossgarten erstrahlt 
heute no�  in seinem damali-
gen Glanz. S� on im 12. Jahr-

hundert wurde die Stadt ein 
Zentrum der Bis� ofsma� t, 
da si�  viele der kir� li� en 
Herrs� er mehr in Bru� sal 
au� ielten als in ihrer Resi-
denzstadt Speyer. Der Berg-
fried zeugt heute no�  von 
der Anwesenheit der Fürstbi-
s� öfe, die im Alten S� loss, 
das na�  dem Krieg zerstört 
war, Quartier bezogen ha� en. 
In diesem Jahr erinnert Bru� -

sal an die Zeit der Fürstbis� ö-
fe, denn vor genau 200 Jahren 
trug man das letzte geistli� e 
Oberhaupt Philipp Franz Wil-
deri�  von Walderdorff  des 
Bistums und Ho� sti� s Speyer 
in der Gru�  der Peterskir� e in 
Bru� sal zu Grabe. 2010 steht 
Bru� sal ganz im Zei� en die-
ser geistli� en Herrs� er und 
ihrer Verbindung zu Bru� -
sal. In zahlrei� en Führungen 

dur�  das Baro� s� loss, Vor-
trägen und Ausstellungen lebt 
der Glanz des Fürstensitzes der 
Speyerer Bis� öfe no�  einmal 
auf und nimmt alle Interessier-
ten mit auf eine Zeitreise dur�  
die Ges� i� te Bru� sals.
No�  bis zum 15. August kann 
im Fürstensaal im Baro� -
s� loss Bru� sal eine Reihe 
von Bildnissen von se� s der 
letzten Fürstbis� öfe besi� -
tigt werden. 
Die Besu� er können zudem in 
das Leben von Wilderi�  von 
Walderdorff  eintau� en und 
anhand von vers� iedenen 
Stü� en aus seinem Familien-
besitz sein Leben und Wirken 
na� vollziehen. 

Informationen

Informationen zum Bru� -
saler Bis� ofs-Jahr und zu 
allen weiteren Ausstellungen 
und Führungen im Rahmen 
des Themenjahres 2010 gibt 
es unter der Telefonnummer 
07251 79380, -183 und -103, 
per E-Mail an Thomas.Adam@
Bru� sal.de oder im Internet 
unter www.btmv.de. 

Im Bruchsaler Schloss können Besucher in einer Ausstellung in die Zeit der Fürstbischöfe eintauchen           

Neues Programm im Heidelberger Zoo stellt die kleinen Tierchen hinter den Kulissen vor

Klein, aber oho: die geheimen Stars des Heidelberger Zoos

(pi). Im Heidelberger Zoo gibt 
es ab sofort ein neues Pro-
gramm. Tägli�  um 12 Uhr 
können Zoobesu� er die klei-
nen, geheimen Stars des Hei-
delberger Zoos hautnah ken-
nenlernen. Treff punkt ist das 
„Kleine Aff enhaus“ am Hul-
man-Gehege. Zu den gehei-
men Stars gehören viele Tiere, 
die man sonst ni� t zu Gesi� t 
bekommt, etwa weil sie si�  
gerne hinter den Kulissen auf-
halten. Gezeigt werden immer 

zwei bis drei interessante Tie-
re wie die riesige Aga-Kröte, 
afrikanis� e Weißbau� igel, 
Kugelgürteltiere, vers� iede-
ne Großinsekten, S� langen 
und die kleinen fl inken Igel-
tanreks. Se� s der kleinen 
Tier� en wurden vor wenigen 
Wo� en geboren und freuen 
si�  auf Besu� er. Informati-
onen zu dem Programm  bei 
Steff anie Ri� ter, Tel. 06221 
645527, oder per Mail an stef-
fanie.ri� ter@heidelberg.de Zuwachs für den Zoo: sechs kleine Igeltanreks  Foto: Zoo Heidelberg


